
Abschlussübung technische Hilfeleistung 
 
 

Am vergangenen Samstag fand die Abschlussübung Technische Hilfeleistung in Kooperation mit den 

Notfallsanitäter-Azubis der DRK Rettungswachen Birkenfeld und Idar-Oberstein statt. Nach der 

Begrüßung an der Feuerwache in Birkenfeld erfolgte die Alarmierung mit dem Meldebild 

Verkehrsunfall unklare Lage. Da der Notruf über eCall erfolgte und kein Gespräch mit dem 

Verunfallten zu Stande kam, waren die Informationen rar. Durch den Ersteintreffenden RTW erfolgte 

die Lagemeldung auf Sicht, dass 2 PKW verunfallt waren und einer dieser PKW brennen würde.  
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Nach erfolgreicher Erkundung stellte sich heraus, dass in dem brennenden PKW keine Person mehr 

war, die Person wurde infolge des Aufpralles aus dem PKW geschleudert und lag im angrenzenden 

Waldstück. Im zweiten PKW war der Fahrer eingeklemmt und der Beifahrer im Fahrzeug 

eingeschlossen. 

 

Nach dem das Fahrzeug gesichert war, erfolgte die Sofortrettung des Beifahrers, da dieser durch den 

Rettungsdienst als kritisch eingestuft worden war.   
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Parallel hierzu übernahm der Angriffstrupp des HLF die Löschmaßnahmen des anderen PKWs. 

Zusammen mit der Besatzung des MZF 3 wurde mit der patientengerechten Rettung des Fahrers 

begonnen. Hierzu mussten mehrere Rettungsgeräte zum Einsatz kommen, da das Fahrzeug massiv 

deformiert war.  
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Gleichzeitig dazu erfolgte die Rettung des Patienten im Wald mittels Schleifkorbtrage.  

Nach dem alle Patienten durch die Azubis, den Arzt und die Feuerwehr fachgerecht versorgt und 

gerettet waren, erfolgte die Nachbesprechung der Übung. 

 

Ein herzliches Dankeschön gilt der Firma Koc Autoverwertung in Idar-Oberstein für die Fahrzeuge, 

dem DRK OV Birkenfeld für das Schminken der Mimen und der DRK Rettungsdienst Rheinhessen-

Nahe gGmbH für die gute Zusammenarbeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 


